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PRESSEMITTEILUNG 

 

 

MINISTERPRÄSIDENT DER HELLENISCHEN REPUBLIK 
ZU GAST BEI DER EZB 

 

Antonis Samaras, Ministerpräsident der Hellenischen Republik, stattete heute der Europäischen 

Zentralbank (EZB) einen Besuch ab. Begleitet wurde er von Giannis Stournaras, Finanzminister, 

Christos Staikouras, stellvertretender Finanzminister, sowie weiteren Mitarbeitern.   

 

Im Verlauf des Besuchs trafen sich der Ministerpräsident und seine Delegation mit Mario 

Draghi, Präsident der EZB, Jörg Asmussen, Mitglied des EZB-Direktoriums, Benoît Cœuré, 

ebenfalls Mitglied des EZB-Direktoriums, und Mitarbeitern der EZB, um Fragen von 

gemeinsamem Interesse zu erörtern.  

 

Zentrale Themen der Gespräche waren der aktuelle Stand des wirtschaftlichen 

Anpassungsprogramms Griechenlands, die laufende Prüfung durch Experten der Europäischen 

Kommission, unter Beteiligung der EZB und des IWF, und die Entwicklung im griechischen 

Bankensektor. 

 

Alle Beteiligten waren sich darin einig, dass Griechenland bereits beachtliche Schritte zur 

Haushaltskonsolidierung und zur ökonomischen Modernisierung eingeleitet habe, aber nach wie 

vor große Herausforderungen zu meistern seien. Der Ministerpräsident versicherte der EZB-

Delegation, dass er und seine Regierung entschlossen seien, das Anpassungsprogramm wieder 

auf Kurs zu bringen und die Reformen fortzusetzen, die notwendig sind, damit Griechenland 

seine Wettbewerbsfähigkeit wiedererlangen und die Wirtschaft sowie die öffentlichen Finanzen 

auf ein solides Fundament stellen kann. 
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